
Alles Risiko 20.11.2009

Stichworte Chance Risiko

1. Landbewirt-
schaftung

Land- und Forstwirtschaft als Rückgrat des ländlichen Raumes, 
Produktion von Lebensmitteln, Veredelung und Vermarktung, 
Kulturlandschaft, faires Einkommen, Unterstützungen, Produktion 
von erneuerbarer Energie 

Wert der landwirtschaftlichen Böden wird 
steigen / Chance für Regionalität in der 
landwirtschaftlichen Produktion

Konkurrenz zwischen 
Nahrungsmittel- und 
Energieproduktion wird steigen / 
Landwirte werden weniger 
werden

2. Standort & 
Wirtschaft

Gute Erreichbarkeit der Zentren, hohe Verflechtung, Förderung und 
Unterstützung bestehender Unternehmen und von 
Betriebsgründungen, regionale Kreisläufe, regionale Produkte, 
Erzeugung und Nutzung nachwachsender Rohstoffe, regionale 
Bereitstellung von Energieträgern

Arbeitsplätze in der mobilen Pflege 
werden geschaffen / Tourismus könnte 
steigen / Eignungszonen für 
Wirtschaftsentwicklung könnten 
ausgewiesen werden / Kooperationen von 
Gemeinden werden zunehmen / 
Funktionalräume werden wichtiger

Arbeitsplatzverlust bei Industrie

3. Boden, Luft, 
Wasser

Intakte Umwelt, Lebensqualität, gesunde Lebensmittel, knappe 
Ressource Boden, Flächenverbrauch verringern, Reduktion der 
CO2-Emissionen, sauberes Wasser, Klimaschutz

Attraktivität der Naherholungsgebiete wird 
steigen

Ökologisches Ungleichgewicht ist 
zu befürchten

4. Kultur & 
Wissen

Auf Altem aufbauen und Neues fördern, Bildungseinrichtungen vor 
Ort, für Kinder und Jugendliche, Austausch und Weitergabe von 
Wissen, persönliche Netzwerke, Internet, traditionelle Kultur und 
zeitgenössische (Jugend)Kultur, Toleranz

Identifikation mit Brauchtum wird 
abnehmen / Bildungssegregation wird 
steigen

Kooperation zwischen 
Bundesländern zur Erhaltung von 
Schulstandorten / 
Wissenspotenzial der älteren 
Bevölkerung und von 
MigrantInnen wird wichtiger

5. Wohnen & 
Leben

Die ländliche Gemeinde als Lebensmittelpunkt, Ortszentren als 
Drehscheiben der Kommunikation, Wohnqualität, Nahversorgung, 
Freiräume, kleinstädtische Zentren mit regional abgestimmten 
Angeboten, gemeindeübergreifende Zusammenarbeit in den 
Kleinregionen

Nahrungsmitteleigenproduktion im 
eigenen Garten / Regionale 
Spezialisierung auf Bevölkerungsgruppen 
(z.B. 50+) / Chance des ÖV steigt

Manche Gemeinden werden 
"zusperren" / Infrastruktur kann 
nicht aufrecht erhalten werden

6. Zusammen 
leben

Miteinander von Jung und Alt, Frauen und Männern, 
bedarfsorientierte Dienstleistungsmodelle, Gesundheitsversorgung, 
Kinder- und Altenbetreuung, Einkommensmöglichkeiten für Frauen, 
Nachbarschaftshilfe 

Vernetzung der Alltagsgeschäfte / 
Umverteilung der bezahlten und 
unbezahlten Arbeit

Zusammenleben von Jung und 
Alt wird konfliktträchtiger / Pflege 
in Familie wird nicht mehr möglich 
sein / Gesundheitsversorgung am 
Land wird abnehmen

7. Aktiv 
mitmachen

Engagement und Freiwilligenarbeit in Vereinen und Vereinigungen, 
Beteiligungsprozesse, Lokale Agenda 21, Einbeziehung von 
Frauen, Gender Mainstreaming, Kooperation zwischen Politik, 
Verwaltung, Interessengruppen und BürgerInnen, 
Gemeindekooperationen 

Kleine Einheiten (Dörfer) sind auf 
Nachbarschaftshilfe angewiesen

Bereitschaft der Beteiligung an 
Vereinen wird abnehmen / 
Multilokalität wird steigen / 
Identifikation mit Heimatort sinkt


